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Ob Angelrollen oder Angelhaken - in unserem Ladengeschäft mit 
über 1000 m2 Verkaufsfläche finden Sie alles was das Angler-
Herz höher schlagen lässt. Unser vielseitiges Sortiment umfasst 
die namhaften Marken der Angelbranche.

Sie benötigen Hilfe? Kein Problem - unsere kompetenten und 
erfahrenen Mitarbeiter stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

Zahlreiche Kundenparkplätze stehen direkt vor unserem Laden-
geschäft selbstverständlich kostenlos zur Verfügung. Schauen 
Sie vorbei und überzeugen Sie sich selbst von der Riesenauswahl 
an Produkten, das der Angelsport so mit sich bringt.

Selbstverständlich haben Sie auch die Möglichkeiten bei uns 
telefonisch, per Fax, E-Mail oder einfach rund um die Uhr in 
unserem Onlineshop unter www.gerlinger.de zu bestellen.

Sie möchten in Ruhe durchstöbern !? Kein Problem mit unserem fast 900-seitigem 
Hauptkatalog zusammen mit dem Sonderangebots-Katalog. Diese erhalten Sie 
gegen Einsendung von E 5,- in Briefmarken oder in Bar. Davon gibt‘s E 2,50 bei 
einer Bestellung ab E 50,- wieder zurück.

Angelsport Gerlinger GmbH · Bauhofstraße 16 · 91443 Scheinfeld
Tel. 0 91 62 / 75 44 oder 75 88 · Fax 0 91 62 / 15 70

info@gerlinger.de · www.gerlinger.de

Unsere Ladenöffnungszeiten:

Montag geschlossen !
Dienstag 9.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  9.00 - 20.00 Uhr 
Freitag  9.00 - 18.00 Uhr
Samstag  9.00 - 13.00 Uhr

Viel Spaß im Angler-Paradies !
AnschauenAnfassenMitnehmen !

Unsere App‘s für Ihr Smartphone !

Laden Sie sich unsere kostenlosen App's herunter.
Einfach QR-Code einscannen und app geht's.
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Jahreshauptversammlung

Leider können wir heute noch keinen Termin für die Versammlung nen-
nen, da es noch ungewiss ist, wie viele Personen erlaubt sind. Ferner 
muss immer noch der Abstand von 1,5 Metern eingehalten werden. Wir 
werden Sie rechtzeitig informieren, sollte sich etwas positiv ändern. Wir 
wünschen allen trotz der Pandemie schöne Sommerferien und bleiben 
Sie gesund.

Arbeitsdienste

Am 17. Juli 2021 begannen die ersten regulären Arbeitsdienste nach 
der Corona-Sperre. Weitere Arbeitsdienste sind geplant und können 
mit größerer Wahrscheinlichkeit stattfinden. Das Portal für die Anmel-
dung steht zur Verfügung. Bitte tragen Sie sich ein. Für diejenigen, die 
sich nicht über das Portal anmelden können bitte in gewohnter, telefo-
nischer Form anmelden.

Besatz im Frühjahr

Beim Frühjahrsbesatz wurden 1600 Bachforellen in die beiden 
Schwarzachs, die Bibert und in die Rednitz bei Fürth, sowie 300 Re-
genbogenforellen in den Merklsee eingebracht. Reifsee und unsere 
LDM-Strecken wurden mit Karpfen besetzt. In die Bibert und in die 
Rednitz Fürth kamen Barben. Alle Fische waren gesund und munter. 
Auf ans Fischwasser!
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Königsfischen

Wir hatten ein Königsfischen im September 2021 geplant. Leider kön-
nen wir das nicht durchführen. Näheres dazu im Heftinneren.

Vorbereitungslehrgang 2021

Wir habe Termine vorbereitet, da die Nachfrage für den Vorbereitungs-
kurs sehr hoch ist. Wir können maximal ca. 40 Teilnehmer pro Kurs 
zulassen, da die Abstandsregeln immer noch gelten. Beginn des 1. 
Kurses ist am 23.10.2021 geplant. Wir hoffen natürlich, das uns die 
Pandemie keinen Strich durch unsere Planung macht. Die angemelde-
ten Teilnehmer werden von uns benachrichtigt.

Neuaufnahmen

Zur Zeit haben wir sehr viele Aufnahmeanträge in der Geschäftsstelle.
Daher gibt es eine Warteliste für Neuaufnahmen. Bitte teilen Sie das 
Ihren Bekannten mit, die noch zu unserem Verein möchten.

Verbandskarte für 2022

Die Verbandskarte des Fischereiverbandes Mittelfranken wird für das 
Jahr 2022 verändert. Der Preis beträgt dann 60,-- €. Dafür beinhaltet 
sie alle Gewässer des Bezirks, Seen und Europakanal. Die separate 
Seenkarte entfällt dann für die Zukunft. Bitte bestellen Sie Ihre Karte für 
2022 zeitnah bei uns. Sollten Sie die Verbandskarte bereits seit Jahren 
über unseren Verein geordert haben, müssen Sie nichts machen. Sie 
bekommen die Karte dann von uns automatisch.
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Geburtstage
Juni 2021 bis November 2021

60 Jahre

Konrad Stengl	 13.06.1961
Norbert Schindlmeier	 12.07.1961
Emil Hertle	 16.07.1961
Reinhardt Glauber	 30.07.1961
Werner Nachreiner	 25.08.1961
Peter Biehringer	 09.09.1961
Thomas Fischer	 04.11.1961
Mihail Hucal	 24.11.1961

61 Jahre

Hermann Eckert	 08.06.1960
Uwe Schneider	 14.06.1960
Reinhard Hirschbolz	 16.06.1960
Michael Wolf	 04.07.1960
Harald Hippe	 21.07.1960
Johann Kiss	 08.10.1960
Bernd Wanko	 10.10.1960
Dieter Schaffranek	 24.10.1960
Ludwig Wechsler	 30.11.1960

62 Jahre

Heimo Petters	 28.06.1959
Achim Werner Jantschke	03.07.1959
Monika Völkel	 09.07.1959
Hans Peter Greßer	 07.09.1959
Jürgen Benthin	 25.09.1959
Michael Schramm	 07.10.1959
Wolfgang Kreutzer	 10.10.1959
Anita Billmann	 22.11.1959

63 Jahre

Olga Gottschalk	 04.06.1958
Peter Städtler	 29.09.1958
Siegfried Zuprin	 29.09.1958
Günter Fischer	 07.11.1958
Gerhard Tuchan	 24.11.1958
Norbert Baer	 25.11.1958

64 Jahre

Alexander Fahnenstiel	 04.06.1957
Peter Haßlauer	 10.06.1957
Peter Kneffel	 29.06.1957
Roland Kroh	 29.06.1957
Reinhold Herdegen	 20.07.1957
Ioan Burlacu	 21.08.1957
Klaus-Peter Tuma	 03.10.1957
Alfons Baier	 25.11.1957
Jürgen Albrecht	 25.11.1957
Wolfgang Baum	 29.11.1957
Rolf Eisert	 30.11.1957

65 Jahre

Klaus Schwarz	 13.07.1956
Gerald Böhm	 20.07.1956
Aldo Sandi	 13.08.1956
Doris Hummer	 21.08.1956
Jürgen Barth	 17.09.1956
Erwin Rott	 24.10.1956
Günter-Martin Gross	 30.10.1956
Udo Fleischer	 29.11.1956
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Geburtstage
Juni 2021 bis November 2021

66 Jahre

Heinrich Hojenski	 19.06.1955
Harald Maus	 10.07.1955
Günter Beck	 25.07.1955
Wilfried Schendel	 19.08.1955
Anton Maier	 29.08.1955
Oswald Strauß	 11.09.1955
Manfred Schmelz	 27.10.1955
Josef Kaimich	 02.11.1955
Gisela Slaby-Drexler	 11.11.1955

67 Jahre

Ladislaus-Stefan Amtmann	18.06.1954
Beate Gömmel	 06.07.1954
Eugen Wittmann	 24.07.1954
Otto Schraufstetter	 08.08.1954
Roland Meyer	 22.08.1954
Martin Lindner	 22.08.1954
Elisabeth Ludolph	 23.08.1954
Ronald Scherzer	 21.09.1954

68 Jahre

Heidi Watzke	 02.06.1953
Alfred Brehm	 12.06.1953
Heinz Simon	 23.06.1953
Klaus Rosa	 08.08.1953
Reinhard Kalb	 20.08.1953
Herve Brandl	 30.10.1953

69 Jahre

Erwin Hartinger	 03.10.1952
Emil Bogolea	 08.10.1952

70 Jahre

Ewald Graf	 04.07.1951
Georg Zettl	 21.07.1951
Gabriele Grießinger	 31.07.1951
Paulinus Meyer	 31.08.1951
Udo Brode	 30.09.1951
Konrad Forster	 29.10.1951

71 Jahre

Dietrich Stoll	 29.07.1950
Günter Hentzschel	 12.09.1950
Wenzel Andel	 17.09.1950
Norbert Eff	 18.09.1950
Harald Bernert	 11.10.1950
Eduard Eder	 25.10.1950

72 Jahre

Rita Ernstberger	 22.06.1949
Karl Forstner	 09.07.1949
Mario Rosenbach	 06.09.1949
Ewald Gieser	 11.10.1949
Leonhard Schwab	 16.10.1949

73 Jahre

Herbert Wächter	 23.07.1948
Hans-Jürgen Lauterbach	 01.08.1948
Dieter Grießinger	 16.08.1948
Alfons Rauter	 25.09.1948
Franz Muhr	 08.10.1948
Walter Ernstberger	 27.10.1948
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Geburtstage
Juni 2021 bis November 2021

74 Jahre

Friedhelm Schulten	 07.06.1947
Reinhold Galliwoda	 08.07.1947
Klaus Gäbler	 07.09.1947
Karlheinz Kubanek	 12.11.1947
Karl-Heinz Kreuzer	 24.11.1947

75 Jahre

Yury Yurenok	 10.06.1946
Friedel Friedrich	 19.08.1946
Gertrud Perrey	 23.08.1946
Klaus Mühlbauer	 27.10.1946
Manfred Gebhardt	 30.10.1946

76 Jahre

Kurt Keim	 10.06.1945
Erika Carl	 13.07.1945
Josef Kneißl	 20.07.1945
Herbert Zidek	 02.09.1945
Werner Krau	 14.10.1945
Richard Dorschner	 17.10.1945
Manfred Streit	 28.10.1945

77 Jahre

Erwin Schermer	 27.07.1944
Robert Waldmann	 19.08.1944
Klaus Dorn	 25.11.1944

78 Jahre

Inge Engst	 26.07.1943
Jürgen Marx	 06.08.1943
Fritz Carl	 11.09.1943
Johann Schmid	 27.09.1943

78 Jahre

Klaus Reichel	 25.10.1943
Erhard Nicklas	 17.11.1943

79 Jahre

Genadz Berlin	 06.06.1942

80 Jahre

Manfred Otte	 03.07.1941
Hans Wollenhaupt	 18.08.1941
Ludwig Ostermeier	 22.08.1941
Dieter Kudra	 08.09.1941
Klaus Gehring	 01.10.1941

81 Jahre

Fabian Haunfelder	 18.09.1940
Dietmar Perrey	 19.10.1940
Franz Domeier	 20.10.1940
Werner Schneider	 27.10.1940
Sieglinde Fellner	 30.11.1940

82 Jahre

Wilhelm Eisen	 04.07.1939
Werner Behringer	 18.07.1939
Werner Franke	 17.09.1939
Werner Fellner	 26.09.1939

83 Jahre

Manfred Sobotta	 26.07.1938
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Geburtstage
Juni 2021 bis November 2021

84 Jahre
Werner Jäger	 27.08.1937
Gerhard Kober	 19.10.1937
Helmut Baureis	 26.10.1937

85 Jahre
Ulrich Böhm	 21.06.1936
Walter Förster	 26.06.1936
Ludwig Schneider	 30.08.1936

86 Jahre
Hans Enßer	 17.06.1935
Hans Gempel	 22.06.1935
Willi Hünerkopf	 06.07.1935
Wilhelm Deeg	 24.09.1935
Gustav Fuchs	 08.10.1935
Georg Nussel	 07.11.1935

88 Jahre
Richard Wagner	 30.10.1933

89 Jahre
Johanna Schneider	 25.06.1932
Paul Marx	 22.09.1932

90 Jahre
Willi Felbinger	 26.10.1931

92 Jahre

Rudolf Egerer	 13.10.1929

97 Jahre

Rudi Schendel	 20.09.1924
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Naturerlebnis & Umweltbildung vereint -
der Waldpfad im Tiergarten Nürnberg. Dieses und
weitere Zukunftsprojekte der Sparkasse Nürnberg
unter www.s-magazin.de/zweihundert

WWeeiill’ss uumm uunnsseerr KKlliimmaa ggeehhtt..

Weil’s um mehr
als Geld geht.

07200_A_Jubilaeum_Sportangler_A5_sw.indd   107200_A_Jubilaeum_Sportangler_A5_sw.indd   1 18.06.21   09:5118.06.21   09:51

Mitteilungen der Schatzmeister
Geschäftsstelle

Rüsternweg 189, 1. Stock, 90441 Nürnberg,

) 0911 / 41 43 43   0911/414314 + post@nordbay-angler.de

1. Schatzmeister: Thomas Brunner
+ thomas.brunner@nordbay-angler.de, mobil: 0171/9746071

2. Schatzmeister: Andreas Koschny
+ andreas.koschny@nordbay-angler.de

Sprechzeiten der Schatzmeister

Es finden leider immer noch keine Versammlungen und Stammtische 
statt. Deswegen erfolgt auch der Kontakt zu uns Schatzmeistern aus-
schließlich per Mail und Telefon. 

Tageskarten für unsere Passivmitglieder gibt es bei folgenden Angel-
geschäften:

• Sportangler Zentrale,  Rothenburger Str. 253, 90439 Nürnberg

• Endner’s Angelwelt, Kupferschmiedstr. 1, 91154 Roth

• Anglerecke Lämmermann, Albrecht-Dürer-Str. 97, 90522 Oberas-
bach

• Fisherman‘s Partner, Strawinskystr. 28, 90455 Nürnberg Katzwang

und …… bei den Schatzmeistern. 

Bitte denken Sie daran uns Änderungen bezüglich der Verbandskarten 
oder der kostenpflichtigen Arbeitsdienstbefreiung bis 31.10.2021 mitzu-
teilen. Erhalten wir keine Änderungsmeldung, wird für 2022 wie bisher 
abgerechnet und die entsprechenden Papiere ausgestellt. 

Falls sich Ihre Bankverbindung geändert hat teilen Sie uns dies unbe-
dingt mit!!!
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Editorial

Die Normalität nimmt langsam Fahrt auf. Das Virus beherrscht nicht 
mehr unser komplettes Leben. Es gibt Hoffnung, dass mit Vernunft, Ab-
stand, Maske und Impfung vieles wieder nahe an unser vorheriges Le-
ben herankommt. Das muss uns anspornen miteinander vernünftig zu 
sein, damit soziale Kontakte und Vereinsleben wieder möglich sind. Ich 
vermisse das jetzt. Besondere Eile ist aber ein schlechter Ratgeber. Im 
Verein erwacht wieder der Alltag. Ein Fischerfest wurde geplant. Leider 
wurde daraus nichts. Schade! Wenigstens können wir Fischen gehen. 
Etwas weniger ist viel mehr als Nichts!

Auch für die ausgefallene Jahreshauptversammlung gibt es Pläne. Hof-
fentlich sind viele Besucher möglich. Hoffentlich finden wir einen geeig-
neten Raum dafür. Noch kann keiner so weit in die Zukunft schauen. 
Dann wird aber ein großer Teil unserer Mitglieder geimpft sein und we-
der sich noch andere gefährden. Die Hoffnung lebt!

Ich konnte mir früher nicht vorstellen, wie schön ein Bier und ein Schäu-
fele in einer Wirtschaft sind, wo am Nebentisch Leute sitzen. Eine 
Schafkopfrunde fand statt - und ich habe mich nicht geärgert, dass ich 
den Abend über 45 ct verloren habe. Ich habe Kontakte und Freude 
wieder gewonnen.

Mit Gelassenheit und einer positiven Orientierung werden wir es schaf-
fen, selbst wenn der eine oder andere Rückschlag kommt. Schütze uns 
vor allwissenden Fachleuten, die alles ganz genau wissen und gebe 
uns die Gelassenheit, dem gesunden Menschenverstand zu folgen. 
Miteinander ist füreinander!

Petri Heil!
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Warum kein Fischerfest?

Über ein Jahr gab es keine Vereinsveranstaltung bei den Nordbayeri-
schen Sportanglern. Das Vereinsleben liegt immer noch brach. Im Juni 
2021 keimte etwas Hoffnung auf. Die Impfquote stieg, besonders bei 
Älteren, die ja einen großen Teil unserer Mitglieder ausmachen. Die 
Gastronomie öffnete langsam und auch Einkaufen war fast überall 
möglich. In der ersten Verwaltungssitzung 2021 mit realen Menschen 
wurde die Idee eines Fischerfest Ende September diskutiert und Pla-
nungen dazu begonnen.

Allerdings ließen Warnungen auch nicht auf sich warten. Kann der 
Verein sicherstellen, dass alle Besucher Abstands- und Maskenregeln 
einhalten? Was ist mit den Einkäufen, wenn kurzfristig abgesagt oder 
eingeschränkt werden muß? Der Aufbau des Festzeltes und der Es-
senzelte braucht einen Vorlauf. Dazu gibt es verschärfte Hygienere-
geln. Unsere Fischgewässer liegen in verschiedenen Regierungsbezir-
ken mit vielleicht unterschiedlichen Regeln. Wer blickt da durch?

Auch ein „Fischerfest light“, wo zum festgelegten Termin an all unseren 
Gewässern gefischt wird und die Fänge ab 11 Uhr im Vereinsheim ge-
meldet und gewogen werden, anschließend geht jeder Fischer wieder 
nach Hause und erfährt über Internet oder Mail die Ergebnisse, fand 
keine Mehrheit.
Alls dies trifft in großen Umfang auch auf eine Jahreshauptversamm-
lung zu. Die findet in aller Regel in einem geschlossenen Raum statt.
Der Abstand von Besucher zu Besucher von 1,5 m erfordert auch bei 
250 Besuchern einen großen gut gelüfteten Saal. Da steht die Frage: 
Wie viele Besucher? Das weiß keiner. Jedes Vereinsmitglied hat das 
uneingeschränkte Recht auf Besuch der JHV. In den Vorjahren kamen 
zwischen 250 und 300 Besucher - da langt unser Vereinslokal nicht 
mehr. Bei über 300 mögliche Besuchern ist die Zahl der möglichen 
Versammlungsorte knapp und die Kosten hoch. Das ist momentan ein 
"Gordischer Knoten". Die Vorstände des Landesverbands und der Be-
zirke gehen diese Risiken nicht ein. Unser Verein kann es leider auch
nicht. Noch nicht! Wir arbeiten daran.
str
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Nachruf Dr. Christoph Maier 

Leider müssen wir Euch mitteilen, dass unser Ehrenmitglied 
 - Dr. Christoph Maier - am 14.07.2021 im Alter von 90 Jahren verstor-
ben ist. 

Im politischen Leben war Dr. Maier stets aktiv. Vom 30.10.1978 bis 
27.09.1998 war er Mitglied des Bayerischen Landtags, dort wirkte er 
als Mitglied des Ausschusses für Staatshaushalt und Finanzfragen 
des
Landtags. Als Mitglied des Medienrates und des Parlamentarischen 
Beirats bei der Landeszentrale für politische Bildungsarbeit war er ein 
politisches Schwergewicht und breit vernetzt.

Beruflich war er an einer Höheren Schule tätig. Bei der Bayerischen 
Landesanstalt für Fischerei in Starnberg war er Mitarbeiter. 1961 wur-
de er vom Bezirk Mittelfranken zum Fischereirat bestellt. Besonders in 
dieser Funktion setzte er sich in Mittelfranken für alle Angler ein.

Davon profitieren auch heute noch alle mittelfränkischen Angler, denn 
es war vorgesehen, die neuen Fischgewässer "Mittelfränkisches 
Seenland“ an Berufsfischer zu verpachten. Dank des Engagements 
von Dr. Maier kamen dies Gewässer unter die Verwaltung des Fische-
reiverbandes Mittelfranken. Alle Fischer haben davon Nutzen. 

Dr. Maier hat sich für die Fischerei engagiert eingesetzt. Als Präsi-
dent des Fischereiverbandes Mittelfranken und Schatzmeister des 
Landesfischereiverbandes Bayern wusste er seinen Einfluss auf Ent-
scheidungsgremien geschickt zu nutzen.

Die Fischer in Mittelfranken danken besonders, dass Dr. Maier sich 
für einen Generalerlaubnisschein für die Vereine stark gemacht hat.

Unsere Fischgewässer liegen in drei verschiedenen bayerischen Re-
gierungsbezirken. Verwaltungsmäßig wäre es üblich, vereinsintern für 
jeden Regierungsbezirk einen eigenen Fischereierlaubnisschein zu 
haben. Wir können dankbar für die Vereinfachung sein.
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Das Denkmal unseres Vereins für Dr.  Maier steht am Rüsternweg: 
unser Vereinsheim.

In den 90er Jahren suchten Verein und Bezirk unabhängig voneinan-
der nach einem passenden Grundstück zum Bau eines Vereinsheims, 
bzw. eines Geschäftsgebäudes. Der damalige 2. Vorstand Jürgen 
Völkel entdeckte das von der Stadt Nürnberg angebotene Grundstück 
und machte Dr. Maier darauf aufmerksam. Allerdings war die Fläche 
nicht als Bauland ausgewiesen und eigentlich zu groß für jeden der 
Nutzer.
Nun begann eine schöne Freundschaft und Zusammenarbeit zu wir-
ken. Jürgen Völkel hielt das Interesse am Kauf lebendig, Dr. Maier 
kümmerte sich um die Änderung des Bebauungsplanes.

Gut Ding wollte Weile haben, letztendlich kauften der Fischereiver-
band Mittelfranken und die Nordbayerische Sportangler-Vereinigung 
Nürnberg unter dem damaligen 1. Vorsitzenden und Ehrenvorsitzen-
den Günter Klein das Grundstück am Rüsternweg. Nachdem das 
Bauen erlaubt war, teilten beide Organisationen es so auf, dass beide 
Nutzer bauen konnten und durften.

Die Einweihung unseres Vereinsheimes wurde mit vielen Gästen 1996 
gefeiert. Viele benachbarte Vereine beneiden uns um unser schmu-
ckes und funktionales Vereinsheim.

Herr Dr. Maier wurde 1969 durch die Mitglieder zum Ehrenmitglied der 
Nordbayerischen Sportangler-Vereinigung Nürnberg e. V ernannt. Er 
setzte sich in Mittelfranken für alle Angler und auch für die Teichwirte 
ein.

Bei vielen unserer Vereinsveranstaltungen war Dr. Maier ein geschätz-
ter Gast. Die freundliche Beziehung zwischen den Nordbayern und 
Dr. Maier hat die Jahre über bestanden. Wenn er Jürgen Völkel auch 
nur von der Ferne sah, sagte er oft: ”Jürgen, Dich wenn wir nicht ge-
habt hätten, …" Dieses Kompliment lässt sich gerne auch umkehren
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Dass der Fischereiverband Mittelfranken unser direkter Nachbar wur-
de, war ein Nebeneffekt, der von beiden Organisationen bis heute 
geschätzt wird. 
Unser 2. Vorstand Heinz-Michael Ebersbach vertrat den Verein bei 
der Beerdigungsfeier.

Wir werden Dr. Christoph Maier in Ehren gedenken.
str
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Neuer Vereins-Pick-up

Die Nordbayerische Sportangler-Vereinigung Nürnberg hat einen neu-
en Pick-up angeschafft. Das bisherige Fahrzeug war etwas in die Jahre 
gekommen und zeigte deutliche Gebrauchsspuren. Zwar hatte er “nur” 
115000 km, aber Getriebe und Tachometer waren defekt. Auch war das 
Fahrzeug beim Ziehen des Fischtransporters grenzwertig belastet. Der 
Verein nutzte die Gelegenheit, sich vor teuren und weiterhin nicht ab-
sehbaren Kosten zu schützen und schaffte ein Neufahrzeug an. Mit 
maßgebend war, dass für das Altfahrzeug ein respektabler Preis erzielt 
werden konnte.

Der “Neue” ist natürlich besser an die Bedürfnisse des Vereins ange-
passt. Besonders sticht die Doppelkabine zu, sodass damit 4-5 Per-
sonen zu einem Einsatz fahren können. Automatik macht es für den 
Fahrer bequemer. Wichtig ist, dass unser neues Vereinsfahrzeug 3,5 t 
ziehen und auch bremsen kann, da gibt es beim Fischtransport keine 
Probleme mehr.
Das haben unsere Gewässerwarte auch schon ausprobiert, auf dem 
Tacho stehen jetzt schon 1800km.
str
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1. Treffen der Jugendfischer 2021  
unter neuer Jugendleitung

Nach langem Warten war es endlich so weit, als neue Jugendleiter 
konnten sich Erik und ich bei unserer Fischerjugend am Vereinsheim 
vorstellen.
Trotz des heißen Wetters, freuten wir uns über das zahlreiche kommen 
mit rund 40 Leuten, bestehend aus Eltern und Jugendlichen.
Nach einer kurzen Einleitung durch unseren 1. Vorstand Udo Hummer, 
gingen wir in eine Vorstellungsrunde unsererseits und in eine Kennen-
lernrunde mit den Eltern und Jugendlichen über.
An diesem Tag gab es einiges zu besprechen.
Wir planten unter anderem eine Eintagesfahrt an unseren Merklsee so-
wie ein zweitägiges Zeltlager an unserem schönen Reifsee.
Jugendkleidung, Jugendabende, Fahrgemeinschaften sowie Geräte-
kunde und Knotenbinden waren weitere Themen an diesem Tag.
Zum krönenden Abschluss gab es für alle leckere Bratwurstwäckla und 
Erfrischungsgetränke.

Ein kräftiges Petri Heil!

Eure Jugendleiter

Bericht: Tobias Klos
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Jugendtermine 2021

•	 Eintagesfahrt Merklsee / Altmühl 
am 31.07.2021 um 07:30 Uhr bis open end 
Treffpunkt: Merklseehütte 

•	 Reifsee Zeltlager 
am 10.09. - 12.09.2021, Beginn am Freitag um 16.00 Uhr bis 
Sonnatg um 15.00 Uhr, Treffpunkt am großen Zeltplatz 

•	 Angeltag am Main-Donau-Kanal (Schleuse Nürnberg) 
Wann? September 2021 
Der genaue Tag und die benötigten Tageskarten müssen mit dem 
Fischereiverband Mittelfranken noch vereinbart werden 
Treffpunkt: am Vereinsheim 

•	 Jugendabende 
Jugendabende werden mit 2 Wochen Vorlaufzeit in unserer Whats-
App-Gruppe vereinbart und finden an stadtnahen Gewässern oder 
in unserem Vereinsheim statt 

Hinweise:

Denkt bitte daran vor jedem Treffen (falls möglich) Fahrgemeinschaften 
zu bilden. Das spart Benzin und die Zeit vieler Eltern.

Fahrgemeinschaften werden vor jeder Jugendfahrt am Vereinsheim ge-
bildet

Aktuell anstehende Termin könnt Ihr ebenfalls in der Gruppenbeschrei-
bung unserer Whats-App-Gruppe sehen

Über eine rege Beteiligung an den Veranstaltungen würden wir uns freuen! 

Eure Jugendleitung
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Fischereiverband 
Mittelfranken e.V. 

Neuer Jahreserlaubnisschein des Fischereiverbandes 
Mittelfranken e.V. ab Januar 2022 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Mitglieder, 

wir möchten Ihnen auf diesem Weg mitteilen, auch um die Vorstandschaften bei 
den Vorbestellungen fürs Jahr 2022 so früh wie möglich zu informieren, dass der 
Fischereiverband Mittelfranken e.V. aufgrund der diesjährigen 
Kontingentausschöpfung beim Jahreserlaubnisschein Verbandsgewässer (Kanal­
Karte), ab dem Jahr 2022 deutliche Veränderungen in Bezug auf die beiden 
bisherigen Jahreserlaubnisscheine Verbandsgewässer und Fränkisches Seenland 
durchführen wird. 

Für das nächste Jahr, also ab 01.01.2022 wird es vom FVM nur noch einen 
einzigen Jahreserlaubnisschein ,Jahreserlaubnisschein Fischereiverband 
Mittelfranken e.V." für alle bewirtschafteten Gewässer des Verbandes geben. 

In diesem neu zusammengefassten Sammelerlaubnisschein sind alle 9 Gewässer 
(Main-Donau-Kanal, Happurger Stausee, Happurger Baggersee, Wöhrder See, 
Großer Brombachsee, Kleiner Brombachsee, Altmühlsee, lgelsbachsee und 
Rothsee) mit insgesamt 2.264,7 ha befischbarer Wasserfläche mit weiterhin 50 
Begehungen aber ietzt neu nach freier, eigener Auswahl an den 
entsprechenden Seen über die Vereine wie gewohnt zu erhalten. Unsere 
Mitglieder müssen demnach ab Januar 2022 nicht nur das Tagesdatum, sondern 
zudem auch noch das Gewässer an dem Sie fischen eintragen. 

Aktive Erwachsene und Jugendliche Mitglieder unserer mittelfränkischen 
Mitgliedsvereine, erhalten diesen 
Jahreserlaubnisschein für 60,- €. 

neuen zusammengefassten 
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Tier des Jahres 2021:
Der Fischotter

Der Fischotter gilt als wahrer 
Alleskönner: Er ist Meister-
schwimmer, Fischliebhaber, 
Landjäger und Pelzträger. 
Und weil dieser Wassermar-
der so vielseitig ist, hat die 
Deutsche Wildtier Stiftung 
ihn nun zum Tier des Jahres 
2021 gekürt. Mit der Aus-
zeichnung möchte die Or-
ganisation aber auch darauf 
aufmerksam, wie gefährdet 
die Otter und ihre Lebens-
räume sind.

Den Fischwirten und Hobbyanglern wird diese Wahl sauer aufstoßen, 
denn der Fischotter teilt mit den von ihnen bewirtschaftete Fischen den 
gleichen Lebensraum und er ist ein Beutegreifer. Der Fischotter (Lutra 
lutra) ist die größte heimische Marderart. Der Einzelgänger ist nacht- 
und dämmerungsaktiv und lebt im Wasser wie auch an Land. Deshalb 
sind natürliche Seen und Flüsse mit Verstecken an ihren Ufern seine 
bevorzugten Lebensräume. Mit seinen Schwimmhäuten zwischen den 
Zehen jagt er nach Fischen und spürt mit seinen Tasthaaren selbst im 
trüben Wasser Amphibien auf. Gleichzeitig ist er aber auch an Land in 
der dichten Ufervegetation auf der Suche nach beispielsweise Insekten 
oder Fröschen. Tagsüber versteckt der Fischotter sich hingegen in sei-
nen selbstgebauten Erdhöhlen am Uferrand.
Fairerweise muss gesagt werden, dass Otter normalerweise ein Fi-
schwasser selten leer fischen, dann wäre ihre Lebensgrundlage dahin. 
Anders ist das bei Fischzucht -anlagen und -teichen. Für Fischer ist 
der Otter hautsächlich ein Konkurrent. Fischotter leben oft einzelgän-
gerisch.

Foto: Deutsche Wildtier Stiftung
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Der Fischotter ist aber auch ein bemerkenswertes Tier. Die Wasser-
marder haben ein einmaliges Fell. Sie sind mit ihren 70.000 Haaren 
pro Quadratzentimetern Haut die heimischen Wildtiere mit dem dich-
testen Fell überhaupt. Noch zu Beginn des 20. Jahrhunderts wurden 
Fischotter daher vom Menschen gejagt. Die Tiere wurden aber auch 
als Schädlinge angesehen und getötet, weil sie sich an Fischteichen 
bediente.
Für die Wiederansiedlung und dem Schutz dieses wohl einzigartigen 
Tieres ist ein Spagat zwischen Tierschützen, erwerbsmäßigen Fischern 
und den Anglern erforderlich. Der Fischotter ist leider so mobil, dass er 
sich nicht an Reservate hält. So muss ständig zwischen Arterhaltung 
und wirtschaftlichem Schaden abgewogen werden. Der Fischotter un-
terliegt dem Bundesjagdrecht, hat jedoch ganzjährige Schonzeit. Die 
Populationsdichte bestimmt die Leidensfähigkeit der Betroffenen.
Keine leichte Aufgabe!

str
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Untermaßige Fische

“Hat ein gefangener Fisch nicht das Schonmaß, muss er unverzüglich 
in das gleiche Gewässer zurückgesetzt werden”, lautet das Bayerische 
Fischereigesetz.
Einfach ist es, wenn der Haken schonend gelöst werden kann und der 
Angler den Fisch schonend zurücksetzt. Probleme gibt es, wenn der 
Fisch tief geschluckt hat, blutet und der Haken sich nicht lösen lässt.
Ein Fisch kann auch überleben, wenn er mit Haken zurückgesetzt wird, 
dann ist aber zumindest die Schnur auf Maullänge zu kürzen. Aus 
Gründen des Tierschutzes und um längeres Leiden bis zum Verenden 
zu vermeiden, sollte der stark verletzte Fisch fachgemäß getötet wer-
den und dann wieder zurück ins Fischwasser befördert werden.
Das trifft insbesondere für kleine untermaßige Raubfische zu, die 
Mehrfachhaken, oder Wobbler tief geschluckt haben, die sich nur sehr 
schwer lösen lassen und tiefe Verletzungen verursachen. Lieber gleich 
ordentlich töten, das Fangerät entfernen und den Fisch zurück ins Was-
ser.
In keinem Fall darf der “Untermaßige” mitgenommen, d.h. angeeignet 
werden.
Damit begeht der Angler eine Straftat. Besser: den Fisch töten. Das gilt 
auch für einen 53’er Hecht.
str
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Das Mädesüß
Filipendula ulmaria

Im Sommer dominiert an den Ufern 
des LDM-Kanals eine duftende Pflan-
ze. Da ich glaube, dass ihr Name und 
ihr Nutzen nicht allzu bekannt sind, 
darum möchte ich sie vorstellen: 
Das Mädesüß.
Diese Pflanze erinnert vom Ausse-
hen her an Holunder und hat duften-
de Blüten. In der Küche lassen sich 
diese gut nutzen – nicht nur zur Zu-
bereitung von Tee.
Das Mädesüß wächst über einen Me-
ter hoch, hat Blätter wie eine Ulme 
und die cremeweißen Blüten die an 
Holunder erinnern. Auf feuchten Wie-
sen und an Gewässerrändern blüht 

im Sommer das Wiesenkraut Mädesüß.
Die im Volksmund auch als Wiesenkönigin, Spierstaude oder Beinkraut 
bekannte Pflanze gehört zur Familie der Rosengewächse und gedeiht 
vor allem auf feuchten Böden wie beispielsweise an Flussläufen. Die 
Blätter sind behaart und die kleinen weißen Blüten, die von Juni bis Au-
gust blühen, wachsen in Dolden. Das Mädesüß enthält schmerzstillen-
de Substanzen. Die Entdeckung der Salicylsäure, dem Hauptbestand-
teil von Aspirin, hängt direkt mit dem Echten Mädesüß zusammen. Der 
Name des Krauts will erklärt sein. Ist es ein Kraut für süße Mädels? Lei-
der nein. Wer damit hübsche Frauen betören will, hat wohl Pech. Eine 
plausiblere Erklärung, könnte sein, dass das Kraut früher als Gewürz 
den Honigwein Met süßte. Oder aber, weil es süßlich riecht. Mähten 
Bauern eine Wiese, auf der die Pflanze wuchs, duftete das geschnit-
tene Gras danach. Im Englischen nennt sich das Mädesüß deshalb 
"Meadow sweet".
Wenn es Anglerfreunde einmal probieren wollen: Aus den Blüten lässt 
sich ein leckerer Sirup bereiten.
Fakten von:https://www.t-online.de/leben/essen-und-trinken, Apotheken-Rundschau.
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BIBER HERBSTKNALLERBIBER HERBSTKNALLER
IN NÜRNBERG VOM 2. BIS 4.9.2021!IN NÜRNBERG VOM 2. BIS 4.9.2021!

• Gehäuse und Seitenplatte aus Diecast-Aluminium
• Techno-Balanced Rotor • 5+1 verkapselte Lager aus Edelstahl
• Geschütztes Filz-Scheiben Bremssystem 
•  Aluminiumspule mit Füllstandsringen • Größen 2000-8000

SARGUS II – UNSER DAUER-BESTSELLER RÄUCHEROFEN

QUALITÄTSBOILIES 1KG

• Räucherwanne mit Deckel 
•  zwei Gitterroste für bis zu sechs Forellen 
• Untergestell mit zwei Spiritusbrenntöpfen 
• Rauchabzugsschieber im Deckel
• zwei Verschlußgriffe
• Maße: 42x26x13cm

• unterschiedliche Sorten 
•  Durchmesser 16mm und 20mm 
• super fängig

BestsellerBestseller

HE
RBST

KNALLER

statt ab* € 89,90

HE
RBST

KNALLER

ab € 

49,9549,95

HE
RBST

KNALLER

statt* € 7,99

HE
RBST

KNALLER

nur € 

4,994,99

HE
RBST

KNALLER

Dauerhaft günstig!

HE
RBST

KNALLER

nur € 

29,9529,95

• Rauchabzugsschieber im Deckel

QUALITÄTSBOILIES 1KG

•  Durchmesser 16mm und 20mm 

R

*ehemalige Verkaufspreise, bzw. unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Angebote gültig nur an den Aktionstagen bzw. 
solange der Vorrat reicht. Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 

ANGLER-FACHMÄRKTEANGLER-FACHMÄRKTEANGLER-FACHMÄRKTE

  Fisherman‘s Partner Angler-Fachmarkt
Strawinskystr. 28 • 90455 Nürnberg 

Tel. 09122/8732393 
Fax 09122/8732394 

  nuernberg@fishermans-partner.de 
www.fishermans-partner.eu  

  Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Do. 9-18 Uhr 
Fr. 9-19 Uhr • Sa. 9-15 Uhr

ein Teamangler stellt am 
4.09. die Ruten vor!

Anzeige_Nuernberg_07_2021.indd   1Anzeige_Nuernberg_07_2021.indd   1 22.07.21   16:4222.07.21   16:42
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Rauchwolke über Dinkelsbühl: 
Mehrere Verletzte nach Lagerhallenbrand

Abdruck mit Genehmigung der Fränkischen Tageszeitung

DINKELSBÜHL:- Eine dichte Rauchsäule erhob sich am Freitagmittag, 
4.6.2021, über Dinkelsbühl: Zwei Lagerhallen eines Bauhofes sind aus 
noch ungeklärter Ursache in Brand geraten. Mehrere Mitarbeiter des 
Hofs und Einsatzkräfte wurden verletzt. Wegen der enormen Rauch-
entwicklung sollten Anwohner Fenster und Türen geschlossen halten.
Im Bauhof in der Mönchsrother Straße in Dinkelsbühl gerieten am Frei-
tagvormittag gegen 11.15 Uhr zwei Lagerhallen in Brand. Zwei Ange-
stellte versuchten noch, Fahrzeuge aus den Hallen zu retten, wobei 
sich jedoch Verletzungen zuzogen. Das Feuer zerstörte die beiden Hal-
len komplett, und beschädigte auch angrenzende Gebäude. Die Feu-
erwehr konnte aber verhindern, dass die Flammen komplett auf neben-
stehende Gebäude übergriffen.
Der Sachschaden liegt laut Angaben der Polizei bei mehreren hundert-
tausend Euro.
Außerdem wurden mehrere Einsatzkräfte der umliegenden Freiwilli-
gen Feuerwehren bei den Löscharbeiten leicht verletzt, so die Polizei. 
Weil es zu starker Rauchentwicklung kam, sollten Anwohner Türen und 
Fenster geschlossen halten.
Das Fachkommissariat der Ansbacher Kriminalpolizei ermittelt zur 
Brandursache.

Foto: Weinzierl
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Aus Informationen von unseren Mitgliedern geht hervor, dass sich 
eine Gruppe des THW erfolgreich bemüht hat, die Ausbreitung des Lö-
schwassers auf die nahen Wörnitzwiesen und auf den Fluss zu ver-
hindern. Das THW hat auch die Schadstoffkonzentration kontrolliert. 
Damit hat das THW unser Fischwasser geschützt. Wir Fischer danken 
den THW für ihre hervorragende Arbeit.

Die Nordbayerische Sportangler Vereinigung Nürnberg bedankt 
sich für die freundliche Genehmigung der Fränkischen Landeszei-
tung zum Abdruck dieses Artikels. Der Dank gilt insbesondere für 
die Freigabe der tollen Fotos von Herrn Weinzierl.

Foto: Weinzierl
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A suu redn mir !

Nürnberger Dialekt-Ecke von und mit 
Jürgen Leuchauer

Immer an dieser Stelle, liebe Leserinnen und Le-
ser, werden wir in Zukunft den fränkischen Kaba-
rettisten und Autor Jürgen Leuchauer zu Wort kom-
men lassen. Mit „klanne Gschichtla und a weng an 
Gschmarri“ wird er uns die „fränggische Mundart“ 
etwas näherbringen. 
Viel Spaß dabei.

Griß Godd midnander.

Wie in anderen Dialekten auch nehmen sich die Sammelsurien der 
fränkischen Sprache meist recht humorvoll aus. Das liegt in der Natur 
der Sache. Diese meist überlieferten lokalen Sprachgebräuchlichkeiten 
darf man ohne weiteres unter der Überschrift „Kulturerhalt“ sehen.
Man sagt ja den Franken – wie übrigens vielen anderen Volksstämmen 
auch – einen besonders trockenen Humor nach. Ich weiß zwar auch 
nicht, was denn dann ein nasser Humor ist, aber manchmal kommt 
fränkischer Humor sogar staubtrocken daher.

Als erstes wollen wir uns heute mit den weichen fränkischen Konso-
nanten (den Mitlauten) beschäftigen. Da wird der Knacker zum „Gnag-
ger“ das Genick wird zum „Gnagg“, zu den Kleidern sagt man „Glaader“ 
und der Knecht Rupprecht wird zum „Gnechd Rubbrechd“.

Entgegen mancher Behauptung gibt es in Nürnberg sehr wohl ein har-
tes K, und zwar immer dann, wenn ein Vokal (Selbstlaut) folgt: die Katz, 
die Kichn, die Kerch oder die Kulln. Eigensinnigerweise genehmigt 
sich der Franke aber eine berühmte Ausnahme: Die Garage wird zur 
„Karaasch“. Achtung: Die Abkürzung „GB“ auf Autoschildern steht für 
Großbritannien – und nicht für „Grimminalbollizei“. 
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Überhaupt lesen sich Begriffe in fränkischer Mundart geschrieben op-
tisch sehr angenehm für Nürnberger Augen, z. B. Debbich, Eidlkeid, 
Dabferkeid oder Bollidigger.
Übrigens – eines der wenigen Wörter mit einem harten T – das Wort 
„Sempft“.

Das wars für heute. Ihnen allen eine gute Zeit.
Bis zum nächsten mal, wenn es wieder heißt „A suu redn mir“

Ihr Jürgen Leuchauer

Mehr Infomamtionen zu Jürgen Leuchauer finden Sie im Internet unter 
http://www.frankenbarde.info/

Die Bücher von Jürgen Leuchauer gibt es Buchhandel sowie im Shop 
der NN / NZ
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Merklsee und die Hütte

Wie viele unserer Mitglieder verbringen auch wir gerne ein verlängertes 
Wochenende am Merklsee und mieten zeitgleich die Hütte für diese 
Tage, um mit unserer Familie den Alltag für ein paar Tage hinter uns zu 
lassen, die Natur zu genießen und hoffentlich den einen oder anderen 
schönen Fang verbuchen zu können. Dieses Jahr kamen wir in den 
Genuss als einer der Ersten in der Hütte zu übernachten.
Demnach stand dieses Jahr statt auspacken und angeln erstmal Hütte 
lüften, fegen, auswischen und abwaschen des Geschirrs, Kühlschrank 
usw. an. An und für sich keine große Sache, die innerhalb 2 Stunden 
auch geschafft sein sollte.
Leider weit gefehlt. Die erste unschöne Begegnung war eine verweste 
Maus auf der Küchenzeile. Beim Öffnen von Schubladen und Schrank-
türen sind uns weitere Hinterlassenschaften der Maus aufgefallen. 
Ebenso waren die im Küchenschrank deponierten Klopapier- und Kü-
chenrollen angeknabbert und wurden als Abort und später scheinbar 
als neues Nest durch die beiden kleinen Mäuse benutzt.
Wie die Bilder zeigen ist eine zweite verendete Maus in der Klopapier-
rolle:

Scheinbar haben viele der Mieter der Hütte ihre „Überbleibsel“ in der 
Hütte gelassen. Neben Klopapier, Küchenrolle waren auch Gewürze, 
Kaffeepulver, „neue Spenden“ wie Liegestuhlauflagen, Kaffeeservice 
von anno XXXX, verrostetes und kaputtes Liegebett von uns vorgefun-
den.
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Die Idee vieler Mieter wird wohl folgender gewesen sein: „Der Nächste, 
der kommt, freut sich bestimmt, wenn er dies oder jenes nicht besor-
gen muss und wird’s scho brauchen.“ Leider waren in diesem Fall die 
nächsten Mieter allerdings keine Angler, sondern Herr und Frau Feld-
maus, die einen Unterschlupf gesucht haben, dass beide mit ihrem Da-
hinscheiden bezahlen mussten.
Im Nebenzimmer der Hütte haben wir unverpackte Sitzauflagen/Polster 
gefunden, die ausgehöhlt waren. Vermutlich haben die Mäuse zunächst 
hier versucht ein Nest zu bauen. Man wird es nicht erfahren.
Viele Sachspenden haben wir entrümpelt, da sie einzeln, angebrochen, 
abgeplatzte Stellen aufwiesen oder unpraktisch/ nicht stapelbar waren.
Liebe Vereinsmitglieder, Mieter und Sachspender, bitte bedenken sie, 
die Hütte ist in der Natur! 
Nehmen sie alle Sachen, die sie zur Hütte mitgenommen haben, wieder 
mit heim. Jeder ist, denke ich, sich bewusst, dass die Hütte keine Her-
berge mit Versorgung ist und ein jeder nimmt daher das, was gebraucht 
wird mit zur Hütte. Im Umkehrschluss sollte die Hütte anschließend in 
einem sauberen Zustand verlassen werden.

Wenn
•	man Sachen spendet, sollten diese in einem ordentlichen Zustand 

sein. 
•	man was versehentlich kaputt gemacht hat, kann man das doch mit-

nehmen/entsorgen. 
•	Auflagen/Polster in einer Husse zum Schutz eingepackt waren, kann 

man diese doch wieder zurück räumen.

Jeglichen Abfall, kann und sollte man wieder mit nach Hause nehmen. 
Es hilft niemandem, wenn die Hütte nur genutzt, aber nicht gepflegt 
wird. 
Diesen Müll (beschädigte Sachspenden) musste anschließend von 
den Gewässerwarten entsorgt werden:
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Nur mal weitergesponnen: Es 
wäre schade, wenn der Verein 
irgendwann vielleicht bestimmt, 
dass die Hütte nicht mehr ver-
mietet wird, weil der Aufwand der 
Verwaltung immer größer wird. 
Oder, dass neben den echt nied-
rigen Mietgebühren noch eine 
saftige Kaution für „Schlussreini-
gung“ gefordert würde.
Wir sind ein Verein und jedem/-er 
soll die Hege/Pflege des Ver-
ein-Eigentums am Herzen liegen.
Die Hütte am Merklsee gehört 
auch dazu!

A. Sudhues

Während der Ausbildung bieten wir:
• Eigenständiges Arbeiten und Projektarbeiten
• Übernahme der Schulmaterialkosten
• Übernahme von Verantwortung
• Kennenlernen des Unternehmens
• Übernahmemöglichkeiten
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Arbeitskreis Azubi
• 30 Tage Urlaub
• eine Vielzahl von Zusatz-

leistungen unserer Fitten Firma

*Für September 2022 suchen wir
Azubis für die Ausbildung zum:

• Werkzeugmechaniker**
Fachrichtung Formenbau

• Industriemechaniker**
• Verfahrensmechaniker**

Kunststoff- und Kautschuktechnik

• Maschinen- und Anlagenführer**

**Geschlecht egal.
Hauptsache motiviert.

ratioplast GmbH betreibt seit 1974 Entwicklung und
Produktion von Stiften für Anwendungen in Büro, Hobby,
Industrie und Kosmetik.
Das Familienunternehmen ist mit den Abteilungen
Konstruktion, Werkzeugbau, Kunststoffverarbeitung,
Montage und Logistik in der Lage die Produkte in
Schwabach komplett herzustellen.

ratioplast GmbH
Herr Patryk Sliwa
Spitalwaldstrasse 9
91126 Schwabach

Telefon: 09122 9761-34
bewerbung@ratioplast-gmbh.de

Wenn Du Interesse hast in einem mitarbeiter- und zukunftsorientierten
Unternehmen mit zu wirken bitten wir um Deine Bewerbung.

Mitglied der
Azubi Schmiede Schwabach

Der Hammer* der Schmiede!
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Wir betreiben seit 1987 unseren Laden für US- und Bundeswehrbekleidung, 
Outdoorartikel, sowie Trekking- und Freizeittextilien.  Mit über 100 m² bieten wir für 
Jäger, Angler, Camper und allen die sich gerne draußen aufhalten, eine Vielzahl von 
nützlichen und praktischen Dingen.
Ob Parkas, Westen, Hemden, T-Shirts, Hosen, Unterwäsche, Schlafsäcke, 
Kochgeschirr, Tarnnetze, Socken, Schuhe, Messer, Flaggen, Regenkleidung oder, 
oder … Bei uns werden Sie fündig.

Mo. und Di. geschlossen
Mi. 9.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 
Do. 9.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 
Fr.  9.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 

Sa. 9.00 – 13.00 

Unser Laden ist bekannt für ungezwungene, persönliche Atmosphäre. Sie können in aller 
Ruhe stöbern und probieren. Durch unsere langjährige Erfahrung kennen wir die 
Probleme unserer Kunden. Deshalb ist eine freundliche und fachlich kompetente 
Beratung, sowie Kundenservice für uns eine Selbstverständlichkeit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

mehr Bilder auf
www.udos-drugstore.de

Inhaber: Rudolf Pickl, Bergstr. 52, 90559 Burgthann
 

Telefon: 09183-234  
Fax: 09183-4619  

E-Mail: info@udos-drugstore.de
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Origami Extended Mayfly HME

Material:
Haken:	 KAMASAN B100 #10
Bindefaden Fliege:	 Fabisch Dyneema, weiß 
Extended Body:	 Traun River Body Thread , braun
Körper :	 Extended Mayfly Body, aus zurechtgeschnittenen  
	 Schaumstoff-Streifen, gelb und braun, mit eingebun 
	 denem Schwänzchen aus drei Grannen einer Fasa 
	 nen-Stoßfeder
Schwanz:	 siehe Körper
Flügel :	 in Origami-Technik hergestellte Flügel aus 
	 Coq de Leon-Federn
Thorax :	 Drei Pfauenfeder-Grannen
Beinchen:	 CDC Grannen in hellbraun und dunkelbraun
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Bindeanleitung:

1.	 Herstellung eines Extended Body : Größere Stopfnadel in Bin-
destock einspannen, kurze Grundwicklung legen, dabei den ein-
gebundenen Faden lang lassen (wird zur Spannung des Körpers 
benötigt), 3 Grannen einer Fasanen-Stoßfeder einbinden, Schaum-
stoff-Streifen in gelb (oben) und braun (unten) anlegen und fixieren. 
Den Körper mit dem Bindfaden segmentieren. Dabei immer den Fa-
den zwischen den Schaumstoffstreifen durchführen und so verle-
gen, dass außen möglichst keine Verbindung der Segmentierungs-
einschnitte zu sehen ist.

2.	 Herstellung der Flügel : Zwei Coq de Leon – Federn (von linker und 
rechter Seite des Balges, um Symmetrie zu erzeugen) aussuchen, 
an der Oberseite die Grannen entfernen, dann mit einer Pinzette an 
den gewünschten Krümmungsstellen leicht abknicken. Dann durch 
Zeigefinger und Daumen (evtl. auch durch die Spitze eines Kugel-
schreibers o.ä.) ziehen, bis die gewünschte Form erreicht ist, unten 
mit Bindefaden und Superkleber die Form fixieren.

3.	 Kurze Grundwicklung legen (evtl. Sicherungsüberschlag legen), mit 
Lack oder Superkleber fixieren

4.	 Extended Body mit Spannungsfaden in Form bringen, einbinden
5.	 Drei Pfauenfedersegmente mit Bindefaden verdrallen und Abdo-

men formen, abbinden. CDC Federn in CDC-Tool spannen, mit 
CDC-Klemme aufnehmen, Faden splitten, Material einbringen, ver-
drallen und um den Haken hinter und vor den Flügeln winden - ab-
binden

6.	 Köpfchen formen und mit Lack fixieren
7.	 evtl. zum Abschluss mit Permanent-Stift in braun noch an der Kör-

per-Oberseite Akzente setzen

Ist auf Grund des abgesetzten Körpers und der speziellen Flügeltech-
nik schon ein aufwändigeres Muster. Kann optimal bei einem Maiflie-
genschlupf eingesetzt werden (in der Schwarzach schon erfolgreich bei 
einem kleineren Schlupf) und ist durch den Aufbau der Flügel und durch 
den Dyneema-Faden sehr robust. Die CDC-Grannen spielen sehr gut 
auch in ruhigerem Wasser. 

Heinz-Michael Ebersbach
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Und er macht es doch….(Teil2)

Das Werk ist vollbracht

Und ich muss sagen, es hat nicht nur einen unheimlichen Spaß ge-
macht, das Ergebnis ist für den Prototyp m. E. doch recht ansehnlich 
geworden. Es gibt natürlich Dinge, die der erfahrene Rutenbauer rou-
tinierter abwickelt – ich habe jedoch z. B. lieber 3 x zuviel, als 1 x zu 
wenig gemessen. Trotzdem ging alles eigentlich locker von der Hand. 

Als erstes wurde der Spline (die Überlappung der Kohlefasermat-
ten bei der Herstellung und somit der kräftigste Bereich) an den vier 
Blank-Segmenten ermittelt und mit „Tape-Fähnchen“ markiert. Dies war 
für die Positionierung der Ringe wichtig. Dann begann die Montage des 
Rollenhalters und des Griffes (dieser musste noch mit einer Rundfei-
le aufgebohrt werden) am Handteil. Die relevanten Bereiche wurden 
unterfüttert mit Tape und dann die Teile mit 2K-Epoxy-Kleber befes-
tigt. Eine Abdeckung (Winding Check) wurde aus Kunststoff zurecht 
geschliffen und montiert. Nun wurde die Rute zusammengesteckt, der 
Spitzenring mit Heißkleber befestigt und die Ringe nach Ringberech-
nungsprogramm platziert und provisorisch mit stärkerem Tape befes-
tigt. Eine Schnur wurde eingezogen und die Rute belastet. Jetzt konnte 
man sehen, ob die Ringe für den Schnurverlauf optimal saßen. Zwei 
wurden noch etwas nachjustiert. Dann ging die Montage der Ringe los, 
die auf der Wickelbank mit entsprechendem schwarzen Garn  befestigt 
wurden. Da ich die Spitze etwas steifer haben wollte, wurden die obe-
ren Ringe mit einer längeren Garnstrecke umwunden. Jetzt folgte die 
Lackierung mit 2K-Lack, der in zwei Durchgängen mit zwischenzeitli-
cher Trockenzeit aufgebracht wurde. Als abschließende Arbeiten stan-
den dann noch die Aufbringung der Steckpunkte (habe ich mit einem 
Marker gemacht, bei der nächsten Rute werde ich jedoch Decals neh-
men) und der Beschriftung. Diese habe ich mit dem Tintenstrahl-Dru-
cker (beim nächsten Mal Laser-Drucker – da ist die Qualität sicher-
lich noch besser) auf eine  spezielle „Wasserschiebefolie“ , oder auch 
„Decal-Folie“ genannt, gedruckt und dann nach Anleitung auf der Rute 
platziert. Nun nur noch den Bereich lackiert, alles 10 Tage aushärten 
lassen und dann die ersten Würfe gemacht. 
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Vorher habe ich die Rute noch vermessen nach der Theowsky-Metho-
de. Sie ergab bestückt eine 4er-Rute (der Blank war definiert als 5er), 
mit einem Power-Faktor von 4,8 und eine knappe  fast-action. Gewor-
fen habe ich eine 5er WF-Schnur, mit der die Rute aber super zurecht-
kommt. Sie lädt schon bei kurzen Distanzen gut auf und hat reichlich 
Reserven in der Distanz.
Bin sehr zufrieden mit dem Ergebnis und plane jetzt schon die nächs-
te Variante – wahrscheinlich eine leichte MEFO-Rute #6, oder eine 
Switch, oder eine Double Hand, oder, oder, oder.

Wenn Interesse besteht, kann ich gerne mal aus dem Nähkästchen 
plaudern. Vielleicht wäre das ja auch etwas für unsere Jugend – in 
vergangener Zeit war der Rutenbau in unserem Verein auch schon ein 
Thema und man hätte etwas, was man gemeinsam an den langen Win-
terabenden machen könnte. 
Nachfolgend ein paar Bilder vom Werden der Rute und vom Ergebnis 
der Aktion.

Bis dahin wünsche ich Euch und Euren Lieben Gesundheit und viel 
Petri...

Heinz-Michael Ebersbach
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Emilio Palermo, Hecht 94cm, 
5,7Kg Rezat Pflugsmühle

Schöne Fänge unserer Mitglieder

Sebastian Lutsch, Karpfen, 70cm, 
6,8kg, LDMK-Wendelstein
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Mit schönen und gesunden Zähnen kann man herzlich  
lachen und kräftig zubeißen. Bewahren Sie sich Ihre 
optische Visitenkarte durch eine bestmögliche Versorgung. 

Die private Zahnzusatzversicherung garantiert Ihnen 
umfangreichen Schutz und ein strahlendes Lächeln beim  
Zahnarzt. Lassen Sie sich beraten! 

Ich pack mein Lächeln aus. 
Ein Stück Sicherheit.

Ihr starker Partner in allen Versicherungsfragen 
Versicherungsbüro Weigel GmbH
Passauer Str. 40 · 90480 Nürnberg · Tel. (09 11) 3 00 39 80
E-Mail  info@weigel.vkb.de · www.weigel.vkb.de

Weigel_PrivateZahnzusatz_125x90mm.indd   1 10.01.19   11:23
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Schöne Fänge unserer Mitglieder

Wolfgang Kreuzer, Schuppenkarpfen, Altwasser Altmühl, 15 kg.
Auch ein Bolo-Fang

Nico Ebersbach
Karpfen aus dem 
Reifsee, 60 cm, 8900 g,
gefangen mit einer
8m- Bolognese Rute
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Schöne Fänge unserer Mitglieder

Jürgen Stromberger, Karpfen LDM - Kanal, 58 cm, 4 kg

Ronald Scherzer, 
Barbe 70 cm, ca. 4 kg 

Schwarzach Kinding auf 
Gummifisch
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Schöne Fänge unserer Mitglieder

Katrin Bienek, 
Hecht 90cm, 6 kg  
Reifsee

Sebastian Lutsch 
Schuppenkarpfen, 

76 cm und 13 Pfund 
aus der Schwarzach / Kinding



Ob Angelrollen oder Angelhaken - in unserem Ladengeschäft mit 
über 1000 m2 Verkaufsfläche finden Sie alles was das Angler-
Herz höher schlagen lässt. Unser vielseitiges Sortiment umfasst 
die namhaften Marken der Angelbranche.

Sie benötigen Hilfe? Kein Problem - unsere kompetenten und 
erfahrenen Mitarbeiter stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

Zahlreiche Kundenparkplätze stehen direkt vor unserem Laden-
geschäft selbstverständlich kostenlos zur Verfügung. Schauen 
Sie vorbei und überzeugen Sie sich selbst von der Riesenauswahl 
an Produkten, das der Angelsport so mit sich bringt.

Selbstverständlich haben Sie auch die Möglichkeiten bei uns 
telefonisch, per Fax, E-Mail oder einfach rund um die Uhr in 
unserem Onlineshop unter www.gerlinger.de zu bestellen.

Sie möchten in Ruhe durchstöbern !? Kein Problem mit unserem fast 900-seitigem 
Hauptkatalog zusammen mit dem Sonderangebots-Katalog. Diese erhalten Sie 
gegen Einsendung von E 5,- in Briefmarken oder in Bar. Davon gibt‘s E 2,50 bei 
einer Bestellung ab E 50,- wieder zurück.

Angelsport Gerlinger GmbH · Bauhofstraße 16 · 91443 Scheinfeld
Tel. 0 91 62 / 75 44 oder 75 88 · Fax 0 91 62 / 15 70

info@gerlinger.de · www.gerlinger.de

Unsere Ladenöffnungszeiten:

Montag  geschlossen !
Dienstag  9.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch  9.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  9.00 - 20.00 Uhr 
Freitag  9.00 - 18.00 Uhr
Samstag  9.00 - 13.00 Uhr

Viel Spaß im Angler-Paradies !
AnschauenAnfassenMitnehmen !

Unsere App‘s für Ihr Smartphone !

Laden Sie sich unsere kostenlosen App's herunter.
Einfach QR-Code einscannen und app geht's.

20
21

fachkundige Beratung  • ständig Sonderangebote  • und vieles mehr…

Anglerfachmärkte Neumarkt 
Bayreuth & Wertheim

Anglerfachmärkte Neumarkt 
Bayreuth & Wertheim

Sommer 2021

Finden Sie auch hier: www.fishermansworld.de

Unsere Fachmärkte: Wertheim:   
Maintals Angelcenter auf über 700 m2

Maintalstr. 7 • 97877 Wertheim-Urphar
Tel: 0 9342 / 916 04 83
email: wertheim@fishermansworld.de

Neumarkt:
Süddeutschlands Angelcenter 
auf über 2.000 m2

Blomenhofstr. 1 • 92318 Neumarkt i. d. Opf.
Tel. 09181/460546 • Fax 09181/460547
email: info@fishermansworld.de

Bayreuth:
Oberfrankens Angelcenter auf über 800 m2

Ottostr. 15 • 95448 Bayreuth
Tel. 0921/34777099
email: bayreuth@fishermansworld.de

Viele TOP Sommer-Schnäppchen 

in unserem aktuellen Prospekt!
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